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Im Rahmen einer Feierstunde im Schwenninger Rathaus 
dankte Landrätin Stefanie Bürkle am 1. August 2023 der 
Schwenninger Bürgermeisterin Roswitha Beck für ihre 40-jäh-
rige Tätigkeit im öffentlichen Dienst. Sie listete die einzelnen 
Stationen von Roswitha Beck innerhalb des Landratsamtes 
auf und stellte mit Blick auf ihre berufliche Vita fest, dass  
Roswitha Beck während ihrer Zeit im Landratsamt immer treu 
Dienst geleistet und mit ihrer fachlichen Kompetenz im Land-
ratsamt einige Stellen durchlaufen hatte. Gerade Mitarbeiter 
mit der Laufbahn des gehobenen Dienstes seien prädestiniert 
dafür, vielseitig einsetzbar zu sein, was Roswitha Beck unter 
Beweis gestellt habe. Es sei in der heutigen Zeit nicht selbst-
verständlich, dass man die verantwortungsvolle Aufgabe als 
Bürgermeisterin übernehme, betonte Bürkle.

Landrätin Bürkle schloss mit einem Dankeschön für die in 40 
Jahren von Roswitha Beck geleistete Arbeit und überreichte 
ihr die Dankesurkunde des Ministerpräsidenten nebst einem 
Präsent. Den Glückwünschen schlossen sich stellvertretend 
für die Gemeinderäte die beiden Stellvertreter Vinzenz Greber 
und Fred Mattes an; auch die Gemeindebediensteten über-
brachten Glückwünsche und ein Blumengeschenk.

� Foto: Gemeinde

Bürgermeisterin Roswitha Beck 
feiert Dienstjubiläum

40 Jahre im 
öffentlichen 
Dienst tätig

Foto: studio-fi/iStock/Getty Images Plus
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Amtliche Bekanntmachungen

Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats 
vom 27. Juli 2023

Bürgerfragen
Die anwesenden Bürger hatten keine Fragen

Feststellung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde  
Schwenningen zum 01.01.2019
Die Gemeinde Schwenningen hat zum 01.01.2019 wie gefordert 
auf das Neue Kommunale Haushalts- und Kassenrecht umge-
stellt. Davor wurde nach der Kameralistik gebucht. Die wesentli-
chen Ziele der Einführung des NKHR sind:
•	 Die vollständige Darstellung des Ressourcenverbrauchs und 

nicht nur die Ein- und Auszahlungen
•	 Die Zuordnung des Ressourcenverbrauchs zu den einzelnen 

Verwaltungsleistungen (Produkten/Kostenstellen)
•	 Die Zusammenfassung von Ressourcenverantwortung und 

Fachverantwortung in einer Hand

Um eine ordnungsgemäße Ermittlung des Ressourcenverbrauchs 
bei der Gemeinde Schwenningen darzustellen, war die Erstel-
lung einer Eröffnungsbilanz mit der Bewertung des gesamten 
gemeindlichen Vermögens zum Stichtag 01.01.2019 notwendig. 
Der Beschluss für die Umstellung auf das NKHR wurde vom Ge-
meinderat am 26.11.2015 gefasst. Die Erfassung und die Bewer-
tung des Vermögens wurden teils durch die Verwaltung selbst 
und zum Teil in Zusammenarbeit mit der Firma Schüllermann 
übernommen.

Die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 beinhaltet auf der Aktivsei-
te das Immaterielle Vermögen mit 900,53 €, Sachvermögen mit 
19.287.031,79 € sowie das Finanzvermögen mit 3.157.080,43 €, 
was eine Bilanzsumme von 22.445.012,75 € ergibt.
Auf der Passivseite der Bilanz finden sich als entsprechende Mit-
telherkunft für das eben dargestellte Vermögen der Aktivseite, das 
Basiskapital, welches als „Substanz“ der Gemeinde betrachtet wer-
den kann, mit 13.788.708,41 €, Sonderposten mit 8.196.822,42 €, 
Rückstellungen in Höhe von 125.918,56 €, Verbindlichkeiten mit 
229.571,31 € und die passiven Rechnungsabgrenzungsposten mit 
103.992,05 €.

Die Bewertung der Vermögensgegenstände wurde unter Berück-
sichtigung der Bewertungsgrundsätze nach der Gemeindeord-
nung (GemO) und der Gemeindehaushaltsverordnung (GemH-
VO) sowie dem gültigen Bilanzierungsleitfaden grundsätzlich zu 
den Anschaffungs- und Herstellungskosten durchgeführt.

Die Eröffnungsbilanz entspricht den gesetzlichen Vorschriften. 
Sie vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemä-
ßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens- und Schuldenlage der Gemeinde.
Die Bürgermeisterin zeigte sich erleichtert und erfreut, dass die 
Eröffnungsbilanz nun endlich vorgelegt werden konnte. Vie-
le Gemeinden, die zeitgleich mit Schwenningen gestartet sind, 
hätten immer noch keine Eröffnungsbilanz. Besonders in kleine-
ren Gemeinden mit wenig Personal, also auch in der Gemeinde 
Schwenningen, sei laut Aussage der Bürgermeisterin die kom-
plette Bewertung und sämtliche Aufgaben für die Erstellung 
der Eröffnungsbilanz an der Kämmerin und der Bürgermeisterin 
hängengeblieben. Hinzu komme, dass gerade die Kämmerei 
noch mit weiteren Aufgaben, wie z. B. die Einführung des § 2 b 
Umsatzsteuergesetz sowie die Einführung des Tax-Compliance-
Managementsystems (internes Kontrollsystem für Steuern), und 
vielem mehr belastet werde. Diese Aufgaben seien fast nicht 
mehr leistbar und aus genau diesen Gründen haben viele Städte, 
Gemeinden und auch Landkreise noch keine Eröffnungsbilanz. 
Die Bürgermeisterin zeigte sich stolz, diesen Kraftakt endlich hin-
ter sich gebracht zu haben.

Abschließend hat der Gemeinderat aufgrund von § 95b der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg die Eröffnungsbilanz 

für das Jahr 2019 festgestellt. Der Beschluss der Eröffnungsbilanz 
ist ortsüblich bekannt zu machen und die Eröffnungsbilanz an 
sieben Tagen öffentlich auszulegen.
(Bekanntmachung siehe an andere Stelle in diesem Amtsblatt.)

Beteiligungsberichte der Gemeinde Schwenningen
für das Jahr 2019
für das Jahr 2020
Gemäß § 105 Abs. 2 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg 
(GemO) hat die Gemeinde zur Information des Gemeinderats und 
der Einwohner jährlich einen Bericht über die Unternehmen in 
einer Rechtsform des privaten Rechts, an denen sie unmittelbar 
oder mit mehr als 50 vom Hundert mittelbar beteiligt ist, zu er-
stellen.

Gewöhnlicherweise werden die Beteiligungsberichte zusammen 
mit den Jahresabschlüssen erstellt. Da die Gemeinde Schwennin-
gen jedoch erst jetzt die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 erstel-
len konnte, dauert es noch eine gewisse Zeit, bis die Jahresab-
schlüsse erstellt werden können.

Außerdem musste bei den Vorbereitungsarbeiten zur Eröff-
nungsbilanz das komplette Vermögen samt den Beteiligungen 
der Gemeinde bewertet und erfasst werden. Aus diesem Grunde 
wurden in diesem Zusammenhang auch die Beteiligungsberich-
te für die Jahre 2019 und 2020 erstellt.

Die Beteiligungsberichte für 2019 und 2020 liegen an 7 Tagen öf-
fentlich aus. (Bekanntmachung siehe an anderer Stelle in diesem 
Amtsblatt.)

Die Gemeinderäte haben von den beiden Beteiligungsberichten 
zustimmend Kenntnis genommen.

Änderung der Gebührenordnung für die Heuberghalle
Seit der letzten Änderung der Gebührenordnung für die Heu-
berghalle am 01.12.2022 sind in der Praxis bei der Abrechnung 
ein paar Unklarheiten aufgetreten.
Um in der Zukunft weitere Unklarheiten auszuräumen, bzw. um 
Klarheit zu schaffen, musste die Gebührenordnung in einigen 
Passagen ergänzt bzw. abgeändert werden. Die überarbeitete 
Gebührenordnung wurde mit den Gemeinderäten durchgespro-
chen und die vorgesehenen Änderungen erläutert.

Der vorgelegten neuen Gebührenordnung wurde zugestimmt. 
Sie ist in ihrem vollen Wortlaut an anderer Stelle in diesem Amts-
blatt abgedruckt.

Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Bürgermeisterin Beck gab bekannt, dass der Gemeinderat sich in 
seiner nichtöffentlichen Sitzung vom 22.06.2023 mit Grundstück-
angelegenheiten befasst und über die Nichtausübung des Vor-
kaufsrechts der Gemeinde entschieden hat.

Eine Privatperson hat angefragt, ob sie von einem angrenzenden 
Gemeindegrundstück eine Teilfläche kaufen könne. Dies wur-
de vom Gemeinderat abgelehnt. Gleichzeitig wurde jedoch ein 
Tauschgeschäft angeboten. Dieses Tauschgeschäft wurde wiede-
rum von der Privatperson abgelehnt.

Eine Privatperson hat einen Bauwunsch im nicht überplanten 
Innenbereich und deshalb angefragt, ob der Gemeinderat einer 
solchen Planung grundsätzlich zustimmen könnte. Diesem Bau-
wunsch hat der Gemeinderat zugestimmt, so dass die Privatper-
son nun weiterplanen möchte.

Annahme von Spenden
Bei der Gemeindeverwaltung ist eine Spende in Höhe von 200,- € 
zweckgebunden für die Nachbarschaftsgrundschule eingegan-
gen. Der Spender möchte nicht im Amtsblatt veröffentlicht wer-
den. Vom Gemeinderat wurde der Annahme der Spende zuge-
stimmt.

Die Annahme einer weiteren Spende in Höhe von 138,53 € hat 
der Gemeinderat jedoch abgelehnt. Die Gemeinde hatte eine 
Rechnung in Höhe von 330,88 € gestellt, der Rechnungsempfän-
ger war mit der Höhe der Forderung jedoch nicht einverstanden 
und hat die nicht anerkannte Forderung ausdrücklich als Spende 
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an die Gemeinde überwiesen. Die Annahme der Spende wurde 
abgelehnt, sodass weiterhin eine offene Forderung in Höhe von 
138,53 € besteht.

Straßenbeleuchtung – Revision, Standsicherheitsprüfung, 
Betriebsplanung
Die Straßenbeleuchtung im Gemeindegebiet ist sehr marode 
und in Teilen Schwenningens ist die Tag-Nacht-Schaltung aus-
gefallen. Es wurde bereits in einer anderen Ausgabe des Amts-
blatts berichtet. Einige Schaltkästen sollten dringend erneuert 
werden. Zum Teil sind sie auch nicht geerdet, einer hätte beinahe 
gebrannt.

Deshalb wurde bereits im Jahr 2022 ein Angebot für die Durch-
führung einer Revision eingeholt. Zwischenzeitlich liegt ein ak-
tualisiertes Angebot für die Standsicherheitsprüfung und das 
Erstellen eines Betriebsplans von der Netze BW vor. Die Ange-
botssumme liegt bei 42.599,60 €.

Nach Durchführung der Revision wird sich zeigen, welche Investi-
tionen genau getätigt werden müssen. Es bedarf dringend einer 
Bestandsaufnahme.

Der Auftrag für die Revision, Standsicherheitsprüfung und eine 
Betriebsplanung wurde zum Preis von 42.599,60 € an die Netze 
BW vergeben.

Langfristiges Ziel ist, auch die technische Betriebsführung an die 
Netze BW zu übertragen.

Heuberghalle Schwenningen – Erneuerung der Steuerung 
für die Heizungsanlage
Die Vorsitzende erinnerte daran, dass vor kurzem in der Heu-
berghalle die Lüftungsanlage ausgetauscht werden musste. Man 
wollte bereits damals wissen, ob die neue Lüftungsanlage mit der 
vorhandenen Heizungsanlage kompatibel sei und ob, im Falle, 
dass später die Heizung erneuert werden müsse, auch eine neue 
damit kompatibel sei. Dies wurde damals bejaht.

Zwischenzeitlich hat die ausführende Fa. Fiehn nun mitgeteilt, 
sie habe im Zuge des Einbaus der Steuerung für die Lüftung fest-
gestellt, dass auch die Regelung der Heizung bzw. die Regelung 
der Kessel teilweise defekt ist. Der Kessel laufe auf seinen Ther-
mostaten energetisch sehr schlecht. Die Steuerung der Lüftung 
funktioniert nun wieder, stattdessen ist aber nun auch noch die 
Steuerung der Heizung teilweise defekt. Nun muss die Heizung 
von Hausmeister Daniel Bosch von Hand gesteuert werden. Der 
alte Steuerungsschrank für die Heizung kann bestehen bleiben, 
es müssen lediglich einige Elemente ausgetauscht werden, so 
dass dann die Heizung mit der Steuerung der Lüftungsanlage be-
trieben werden könne.

Die Vorsitzende informierte das Gremium darüber, dass sie die-
sen Tagesordnungspunkt auf die nächste Gemeinderatssetzung 
im September vorbereiten werde. Von der Fa. Fiehn, Königsfeld 
liege seit ein paar Tagen ein Angebot für diese Arbeiten in Höhe 
von knapp 18 T€ vor.
Man war sich einig, dass Heizung und Lüftung der Heuberghalle 
unbedingt kombiniert werden müssen und dass in Anbetracht 
der steigenden Energiekosten die Arbeiten unbedingt durchzu-
führen sind.
ENDE DES SITZUNGSBERICHTS

Öffentliche Bekanntmachung der  
Eröffnungsbilanz der Gemeinde Schwenningen 
zum 01.01.2019

Der Gemeinderat der Gemeinde Schwenningen hat in seiner 
Sitzung am 27. Juli 2023 die Eröffnungsbilanz der Gemeinde 
Schwenningen zum 01.01.2019 festgestellt.
Gemäß Artikel 13 Absatz 5 des Gesetzes zur Reform des Gemein-
dehaushaltsrechts in Verbindung mit § 95b Absatz 2 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg ist der Beschluss der 
Eröffnungsbilanz ortsüblich bekannt zu machen und die Eröff-
nungsbilanz an sieben Tagen öffentlich auszulegen.

I. �Feststellung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde  
Schwenningen:

Die Eröffnungsbilanz der Gemeinde Schwenningen wurde vom 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 27. Juli 2023 mit folgenden 
Werten festgestellt:

1. Bilanz EUR
1.1 Immaterielles Vermögen 900,53
1.2 Sachvermögen 19.287.031,79
1.3 Finanzvermögen 3.157.080,43
1.4 Abgrenzungsposten 0,00
1.5 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 

(Summe aus 1.1 bis 1.4) 22.445.012,75
1.6 Basiskapital 13.788.708,41
1.7 Sonderposten 8.196.822,42
1.8 Rückstellungen 125.918,56
1.9 Verbindlichkeiten 229.571,31
1.10 Passive Rechnungsabgrenzungs-

posten 103.992,05
1.11 Gesamtbetrag auf der Passivseite 

(Summe aus 1.6 bis 1.10) 22.445.012,75

II. Öffentliche Bekanntmachung:
Die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 liegt

in der Zeit vom Montag, 28. August 2023 
bis zum Dienstag, 05. September 2023

während der üblichen Dienstzeiten bei der Gemeindeverwaltung 
Schwenningen, Alte Pfarrstraße 9, 72477 Schwenningen, Zimmer 
14, öffentlich aus.
Schwenningen, 25. August 2023
gez. Roswitha Beck, Bürgermeisterin

Bekanntmachung des Beteiligungsberichts  
der Gemeinde Schwenningen für das Jahr 2019

Der Gemeinderat der Gemeinde Schwenningen hat in seiner Sit-
zung am 27. Juli 2023 den Beteiligungsbericht 2019 der Gemein-
de Schwenningen gemäß § 105 Absatz 2 Gemeindeordnung zur 
Kenntnis genommen.
Der Beteiligungsbericht 2019 liegt gem. § 105 Absatz 3 der Ge-
meindeordnung an sieben Tagen, und zwar

in der Zeit vom Montag, 28. August 2023 
bis zum Dienstag, 05. September 2023
im Rathaus Schwenningen, Alte Pfarrstraße 9, 72477 Schwenningen, 
Zimmer 14, zur Einsicht während der allgemeinen Dienststunden 
öffentlich aus.
Schwenningen, 25. August 2023
gez. Roswitha Beck, Bürgermeisterin

Bekanntmachung des Beteiligungsberichts  
der Gemeinde Schwenningen für das Jahr 2020

Der Gemeinderat der Gemeinde Schwenningen hat in seiner Sit-
zung am 27. Juli 2023 den Beteiligungsbericht 2020 der Gemein-
de Schwenningen gemäß § 105 Absatz 2 Gemeindeordnung zur 
Kenntnis genommen.
Der Beteiligungsbericht 2020 liegt gem. § 105 Absatz 3 der Ge-
meindeordnung an sieben Tagen, und zwar

in der Zeit vom Montag, 28. August 2023 
bis zum Dienstag, 05. September 2023

im Rathaus Schwenningen, Alte Pfarrstraße 9, 72477 Schwenningen, 
Zimmer 14, zur Einsicht während der allgemeinen Dienststunden 
öffentlich aus.
Schwenningen, 25. August 2023
gez. Roswitha Beck, Bürgermeisterin
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Parken auf dem Gehweg
Viele Autofahrer parken zur Hälfte mit dem Fahrzeug auf Geh-
wegen. Vor allem in der Schwenninger Hauptstraße geschieht 
dies meist in der gut gemeinten Absicht, die Fahrbahn für den 
fließenden Verkehr nicht zu sehr einzuengen.
Bitte bedenken Sie dabei auch, dass
• 	� Kinder bis zum 10. Lebensjahr mit dem Fahrrad Gehwege 

benutzen dürfen,
• 	� Mütter mit Kinderwagen sowie Fußgänger mit Rollatoren 

durch die parkenden Fahrzeuge behindert werden und 
meistens auf die Straße ausweichen müssen,

• 	� das Parken auf Gehwegen nach der Straßenverkehrsord-
nung eigentlich verboten ist.

Wir bitten um Beachtung und Kenntnisnahme

Wasserrohrbrüche aufgrund der Trockenheit
Aktuell ist der Boden ziemlich ausgetrocknet. Spannungen im 
Erdreich sind die Folge, was zu Wasserrohrbrüchen führen kann.

Wie sind Wasserrohrbrüche zu erkennen?
Beispielsweise sind in den Kellerräumen ungewohnte Geräusche 
zu hören. Ein Druckabfall in der Hausinstallation kann ein weite-
rer Hinweis sein. Denkbar ist auch, dass aufgrund eines Wasser-
rohrbruches Wasser an der Oberfläche auftritt, z. B. auf der Straße, 
in der Hofzufahrt oder im Garten.
Wenn Wasserrohrbrüche schnell behoben werden, wird reichlich 
Geld für die Gemeinschaft der Gebührenzahler gespart!
Wir bitten deshalb unsere Mitbürger und Einwohner erneut um 
dauernde Unterstützung bei dieser Aufgabe. Wenn Sie verdächti-
ge Geräusche an der Wasserleitung hören, wenn irgendwo Was-
ser austritt oder der Wasserdruck unerklärlich fällt, dann teilen Sie 
uns dies bitte sofort mit (Tel. 9212-14). Erfolgreiche Hinweise be-
lohnen wir mit 10,– Euro, wenn wir an der Wasserleitung ein Leck 
finden und abdichten können.

Notfallpraxis jetzt im Neubau  
des SRH-Krankenhauses in Sigmaringen
Nach der Inbetriebnahme des Neubaus am SRH-Krankenhaus 
in Sigmaringen ist auch die Notfallpraxis der niedergelassenen 
Ärztinnen und Ärzte in die neuen Räumlichkeiten umgezogen. 
Die neuen Räume liegen in unmittelbarer Nähe zur Zentralen 
Notaufnahme im 1. Stock und sind seit 05.08.2023 im Neubau 
des Klinikums angesiedelt.

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):  
116117 (Anruf ist kostenlos)

Anschrift der Notfallpraxis Sigmaringen:
Allgemeine Notfallpraxis Sigmaringen
SRH-Krankenhaus Sigmaringen
Hohenzollernstraße 40
72488 Sigmaringen

Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage 8 Uhr - 22 Uhr

Nachrichten vom Standesamt

STERBEFÄLLE
„Gute Menschen gleichen Sternen, 
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“

Irmgard ZIEGLER
verstorben am 10.08.2023 im Alter von 84 Jahren.
Die Gemeinde Schwenningen spricht den Hinterbliebenen ihr 
herzliches Beileid aus!

Fundamt

Folgende Schulbus-Fundsachen der letzten Monate wurden zwi-
schenzeitlich von der Firma Beck-Bus im Schwenninger Fundbüro 
abgegeben:
•	 diverse Kleidungsstücke
•	 diverse Sportbeutel/Rucksäcke samt Inhalt usw.
•	 diverse Kleinteile (Geldbeutel, Sonnenbrillen, Handy…)
Der/Die Verlierer/-in möchte sich während der Öffnungszeiten 
bitte im Rathaus Schwenningen, Zimmer 1, Fundamt melden.

Ende amtlicher Teil

Andere Behörden

 
Infos vom Landratsamt Sigmaringen

Volles Veranstaltungsprogramm des Fachbereichs 
Forst in August und September
Bei 15 Veranstaltungen im, über und mit dem Wald im Landkreis 
Sigmaringen haben in den vergangenen Monaten zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger den Wald vor ihrer Haustür ganz neu 
kennengelernt – ob bei einem Waldspaziergang mit dem Revier-
förster oder beim Waldbaden mit einer Naturpädagogin. In den 
kommenden Wochen und Monaten bietet der Fachbereich Forst 
des Sigmaringer Landratsamts aber noch weitere interessante 
Veranstaltungen an.

Wer die gängigen Speisepilze sicher bestimmen und mehr über 
die Lebewesen zwischen Tier und Pflanze erfahren möchte, ist 
bei zwei Kursen zur Pilzbestimmung richtig aufgehoben: Am 
Freitag, 22. September 2023, treffen sich die Teilnehmenden 
um 14 Uhr am Parkplatz an der Veringer Hütte in Veringenstadt. 
Treffpunkt beim zweiten Kurs am Freitag, 29. September 2023, 
ist um 14 Uhr die Waldhütte „Stilzer Eich“ oberhalb des Sigma-
ringer Ortsteils Oberschmeien. Gemeinsam mit dem Sigmaringer 
Pilzexperten Siegfried Franz begeben sich Anfänger und Fortge-
schrittene anschließend auf Pilzsuche. Die Teilnahme ist kosten-
los, aber auf maximal 20 Teilnehmende begrenzt. Anmeldungen 
nimmt der Fachbereich Forst per E-Mail an post.forst@lrasig.de 
und unter der Telefonnummer 07571/102-2510 entgegen. Die 
Pilzsammler sollten festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, ein 
Messer und ein Körbchen mitbringen.

Bei den Privatwaldtagen können sich alle Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer zudem über die Themen Pflanzung, Schutz ge-
gen Wildverbiss, Pflegemaßnahmen in jungen Waldbeständen 
oder über den rechtlichen Rahmen bei einem Kahlhieb infor-
mieren. Geplanter Privatwaldtag ist am Freitag, 6. Oktober, in 
Schwenningen. Die Details werden noch bekannt gegeben.

Das Jahresprogramm des Fachbereichs Forst bietet allen Interes-
sierten damit auch in den Sommerferien und in den Wochen da-
nach ein breites Spektrum an Veranstaltungen. Alle Termine und 
aktuelle Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen sind im 
„Sigmaringer Waldkalender“ auf den Internetseiten des Fachbe-
reichs Forst auf www.landkreis-sigmaringen.de zu finden.

Starker Borkenkäfer-Befall nach Unwettern – 
schnelle Aufarbeitung und Abtransport empfohlen
Die lokal teilweise sehr heftigen Gewitterstürme in den vergan-
genen Wochen führten zu einer hohen Zahl an Sturmbrüchen in 
den Wäldern im Landkreis. Betroffen sind vor allem Fichten, die 
durch den Sturm meist in einigen Metern Höhe abgebrochen 
sind. Diese oft meterlangen Baumstümpfe sowie der daneben-
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liegende Rest des Baumes werden den Beobachtungen unserer 
Revierleitungen zufolge außergewöhnlich schnell vom Borken-
käfer befallen.
Diese meist einzeln über die Waldfläche verstreuten Schadhölzer 
müssen am besten sofort, spätestens jedoch vor dem Ausflug der 
Jungkäfer aufgearbeitet und abtransportiert sein. Hierfür bleiben 
höchstens vier bis fünf Wochen Zeit. Alternativ muss es entweder 
entrindet oder notfalls gespritzt werden. Nur durch rasches Han-
deln kann die ohnehin schon starke Ausbreitung des Borkenkä-
fers eingedämmt werden.
Kontrollieren Sie bitte am besten ihren gesamten Waldbesitz auf 
angefallenes Fichtenschadholz und arbeiten dieses ggf. mög-
lichst zeitnah auf. Achten Sie dabei auf Ihre Arbeitssicherheit: 
Arbeiten Sie mindestens zu zweit, informieren Sie sich über den 
nächstgelegenen Rettungspunkt und beachten Sie, dass Sturm-
holz meist unter Spannung steht!
Gerne unterstützt Sie das Landratsamt auch bei der Sturmholz-
aufarbeitung. Bitte wenden Sie sich dafür zeitnah an die für Sie 
zuständige Revierleitung. So können die Arbeiten in Ihrer Region 
besser koordiniert und damit meist zügig abgewickelt werden. 
Eine Karte mit den einzelnen Revieren und den Kontaktmöglich-
keiten der jeweils zuständigen Revierleitung sind auf der Inter-
netseite www.landkreis-sigmaringen.de/wald unter der Rubrik 
„Informationen für Waldbesitzer“ zu finden.
Bitte nehmen Sie auch mit der zuständigen Revierleitung Kontakt 
auf, wenn Ihr Holz über die Holzverkaufsstelle beim Landratsamt 
vermarktet werden soll. Dort erfahren Sie auch die Aushaltungs-
kriterien der Sortimente, die Sie bei der Aufarbeitung beachten 
sollten.
Kontakt:
Landratsamt Sigmaringen
Fachbereich Forst
Telefon: 07571/102-2510
E-Mail: post.forst@lrasig.de
www.landkreis-sigmaringen/wald

Standards in der Landwirtschaft

Möglichkeit zur Korrektur des Gemeinsamen Antrags für 
2023 bis 30. September
Im Rahmen der Gemeinsamen Agrarpolitik sind unter anderem 
Standards für den guten und ökologischen Zustand der Flächen 
(GLÖZ) festgelegt, die die Landwirte und Landwirtinnen erfüllen 
müssen. Hierzu gehören beispielsweise die Erhaltung von Dau-
ergrünland, der Schutz von Mooren und Feuchtgebieten, Puf-
ferstreifen entlang von Wasserläufen und der Fruchtwechsel. Als 
Ausgleich erhalten die Landwirte und Landwirtinnen eine Aus-
gleichszahlung.

Die landwirtschaftlichen Betriebe, die bereits einen Gemeinsa-
men Antrag 2023 über FIONA eingereicht haben, haben nun die 
Möglichkeit, ihre Anträge in FIONA erneut zu prüfen und vor-
handene Fehler- und Hinweismeldungen bis zum 30.09.2023 
sanktionsfrei zu bereinigen, indem sie die betroffenen Schläge 
nochmals bearbeiten.

Die landwirtschaftlichen Betriebe, die Änderungen vorgenom-
men haben, müssen den Antrag bitte nochmals einreichen. Denn 
nur dann werden die Änderungen auch wirksam übernommen

Das Landratsamt bittet die betroffenen Landwirte und Landwir-
tinnen die GIS 1 Hinweismeldungen auf Überlappungen bzw. 
Doppelbeantragungen mit Schlägen anderer Antragstellern zu 
überprüfen.

Teilnehmer an der FAKT II-Maßnahme E 1.2 „Begrünungsmi-
schungen im Ackerbau“ (FAKT-Code 41) haben die Möglichkeit, 
die im Frühjahr beantragten Begrünungen bis zum 30.09.2023 
über FIONA abzumelden bzw. die Begrünungen auf andere 
Schläge umzumelden. Die Änderungen müssen ab 2023 direkt 
in FIONA erfolgen. Nach Korrektur der FAKT-Codes 41 ist der Ge-
meinsame Antrag erneut einzureichen.

Weitere Informationen finden Sie unter www.ga-sig.de

Fachbereich Gesundheit  
bleibt am 15. September 2023 geschlossen
Wegen einer Fortbildungsveranstaltung bleibt der Fachbereich 
Gesundheit am 15. September 2023 für den Publikumsverkehr 
geschlossen.
In dringenden Fällen können Sie den Fachbereich unter der Tele-
fonnummer 07571/102-0 erreichen. Meldungen nach dem Infek-
tionsschutzgesetz sind möglich.

Hitze als unterschätztes Gesundheitsrisiko –  
Diese Tipps können für Abhilfe sorgen
Als eine Folge des Klimawandels haben auch die „Hitzesommer“ 
in den vergangenen Jahren spürbar zugenommen: Hitzephasen 
treten häufiger auf, dauern länger an und werden intensiver. Hei-
ße Tage und Nächte, in denen es keine ausreichende Abkühlung 
gibt, können allerdings negative Auswirkungen auf die Gesund-
heit haben – vor allem bei älteren Menschen, chronisch Kran-
ken, Menschen mit Behinderung, Schwangeren, Säuglingen und 
Kleinkindern sowie Menschen, die körperlich anstrengende Ar-
beiten im Freien verrichten, in Gemeinschaftsunterkünften leben 
oder wohnungslos sind. Vor diesem Hintergrund hat der Land-
kreis Sigmaringen eine fachübergreifende Arbeitsgruppe zum 
Thema Hitzeschutz eingerichtet. „Dem Schutz besonders gefähr-
deter Personengruppen räumen wir oberste Priorität ein“, sagt Dr. 
Susanne Haag-Milz, Leiterin des Fachbereichs Gesundheit.
Um diese vulnerablen Gruppen zu informieren und für das Thema 
Hitze als Gesundheitsrisiko zu sensibilisieren, stehen das Gesund-
heitsamt, die Heimaufsicht und das Jugendamt in engem Kontakt 
– etwa um Kindergärten und Pflegeheime gezielt mit Aufklärungs-
material auszustatten. „Hitze ist für alle eine Belastung“, sagt Dr. 
Haag-Milz. Die hohen Temperaturen selbst und der erhöhte Flüs-
sigkeitsverlust durch das Schwitzen belasten das gesamte Herz-
Kreislauf-System. „Folgen sind beispielsweise ein erhöhtes Risiko 
für Thrombosen. Bei länger anhaltendem Flüssigkeitsmangel droht 
eine Hitzeerschöpfung.“ Schon einfache Maßnahmen wie eine aus-
reichende Flüssigkeitszufuhr könnten aber für Erleichterung sor-
gen und vor negativen Auswirkungen schützen.
Tipps für Hitzetage
- 	� Ausreichend trinken, etwa zwei bis drei Liter am Tag: am bes-

ten Wasser, Saftschorlen oder ungesüßten Tee
- 	 Leichte Kost zu sich nehmen
- 	� Die Wohnung kühl halten: tagsüber Fenster schließen und 

Rollläden herunterlassen, nachts oder in den frühen Morgen-
stunden lüften

- 	� Sich möglichst im Schatten aufhalten, Besorgungen morgens 
erledigen

- 	 Helle und luftige Kleidung tragen
- 	� Warnzeichen des Körpers beachten, die auf eine Hitzeüberbe-

lastung hindeuten – beispielsweise Kreislaufbeschwerden
- 	� Medikation vom Arzt überprüfen lassen: Hitze kann die Wir-

kung mancher Arzneimittel verändern; Medikamente an ei-
nem kühlen Ort aufbewahren

- 	 Auf seine Mitmenschen achten und Hilfe anbieten
Im Ernstfall können solche Maßnahmen Leben retten: Der Sommer 
2022 war der heißeste in Europa seit Beginn der Aufzeichnungen. 
Eine aktuelle Studie, die in der Fachzeitschrift „Nature Medicine“ 
veröffentlicht wurde, schätzt die Zahl der hitzebedingten Sterbe-
fälle in Deutschland im Sommer 2022 auf mehr als 8000.
Aktuelle Informationen über die Wetterlage hält der Deutsche 
Wetterdienst (DWD) über seine Hotline unter der Nummer 
0180/2913913 (Festnetz: 6 Cent pro Anruf, Mobilfunknetz: ma-
ximal 42 Cent/Minute innerhalb Deutschlands) und auf seiner 
Internetseite www.dwd.de bereit. Der DWD gibt regionale Hitze-
warnungen heraus, wenn eine starke Wärmebelastung für min-
destens zwei Tage in Folge besteht. Die Hitzewarnungen werden 
über öffentliche Medien weitergegeben, können aber auch per 
E-Mail-Newsletter oder App angefordert werden.
Weitere Informationen zum Thema gibt es auch auf der Internet-
seite des Landesgesundheitsamts:
www.gesundheitsamt-bw.de/lga/de/themen/gesundheit-
umwelt/gesundheit-hitze.
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Nichtamtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst  
am Sonntag, 27.08.2023

Für alle Tiere:
Tierarztpraxis 
Dr. Busch

Bittelschießerstr. 7
72488 Sigmaringen Tel: 07571/13654

Für Kleintiere und Pferde:
Tierärztliche Praxis 
Niebling

Goethestr. 33
72461 Albstadt Tel: 07432/13646

 
Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 35/2023
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge-
lände) findet zu folgenden Zeiten Schießen statt:
Datum Zeit (von - bis) *) Art Spr
Montag, 28.08.2023 06:45 Uhr bis 00:30 Uhr
Dienstag, 29.08.2023 06:45 Uhr bis 16:15 Uhr
Mittwoch, 30.08.2023 06:45 Uhr bis 00:30 Uhr
Donnerstag, 31.08.2023 06:45 Uhr bis 16:15 Uhr
Freitag, 01.09.2023 06:45 Uhr bis 12:30 Uhr
Samstag, 02.09.2023 Kein Schießen
Sonntag, 03.09.2023 Kein Schießen

*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten
An den Tagen, die in der äußeren rechten Spalte mit „Spr“ ge-
kennzeichnet sind, findet Sprengen auf dem Truppenübungs-
platz statt!

„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist 
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät)!
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz Heuberg. Es ist jederzeit mit Voll-
sperrung der Ringstraße und mit Kontrollen durch die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße“. Zuwiderhandlungen gegen 
das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114 Ord-
nungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur Anzeige 
gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedensbruch eine 
Strafanzeige nach sich ziehen.

Stellenbörse Schwenningen
Stetten a. k. M. 
· Beuron · Irndorf · Bärenthal

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum  
Stetten am kalten Markt
Für die Standorte Stetten a. k. M., Meßstetten und Pfullendorf 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

•	 1 Fachkraft (m/w/d) für Abwassertechnik, Stetten a. k. M.
•	 1 Mechatroniker/in (m/w/d) für Kältetechnik, Stetten  

a. k. M.
•	 1 Installateur/in (m/w/d), Pfullendorf
•	 1 Meister/in (m/w/d) Techn. Gebäudemanagement,  

Stetten a. k. M.
•	 2 Elektriker/in (m/w/d), Stetten a. k. M.
•	 1 Radargerätemechaniker/in (m/w/d), Meßstetten
•	 1 Heizungsmonteur/in (m/w/d), Pfullendorf

Infos zu den ausgeschriebenen Stellen erhalten Sie unter dem 
Bewerbungsportal www.bewerbung.bundeswehr-karriere.de 
(auf „Zivile Stellen“ klicken und Ort oder Postleitzahl einge-
ben). Bewerbungen bitte bevorzugt über o. a. Bewerbungs-
portal oder im Ausnahmefall schriftlich an:
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Stetten a. k. M.
Hardtstraße 58
72510 Stetten a. k. M.
BwDLZStettenakMPersonalangelegenheiten@Bundeswehr.
org

Gemeinde Irndorf

Für unsere Grundschule suchen wir zum 01.09.2023 oder 
später eine Erzieher(in) / päd. Fachkraft (m/w/d) in Teilzeit 
(50 % / 19,5 Std.)
Die Stelle ist auf 5 Jahre befristet.
In der Grundschule Irndorf lernen die Kinder in einer jahr-
gangsgemischten Klasse 1 - 4. Diese Heterogenität erfordert 
ein differenziertes Lernarrangement und eine professionelle 
Begleitung der Schülerinnen und Schüler.
Ihre Aufgaben:
•	 Begleitung der Schülerinnen und Schüler beim selbststän-

digen Lernen
•	 Beobachtung und Dokumentation des Lernens der Schü-

lerinnen und Schüler
•	 Zusammenarbeit mit dem Lehrerkollegium und den Eltern
Ihr Profil:
•	 eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieher(in) 

oder päd. Fachkraft gemäß § 7 KiTaG
•	 Freude an der Arbeit mit Kindern im Grundschulalter
•	 Teamfähigkeit, Offenheit für neue Herausforderungen, Fle-

xibilität, Einsatzbereitschaft, Kommunikationsfähigkeit
Wir bieten Ihnen
eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsmöglich-
keiten und Eigenverantwortung, regelmäßigem Austausch 
mit dem Kollegium und eine leistungsgerechte Vergütung 
nach TVöD bis E9B.
Die Stelle ist hervorragend für Personen geeignet, die Erfah-
rung in der Arbeit an einer Schule sammeln möchten, um ggf. 
später als Quereinsteiger (Lehrkraft) an einer Schule tätig zu 
sein.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
03.09.2023 mit den üblichen Unterlagen an das Bürgermeis-
teramt, Eichfelsenstr. 22, 78597 Irndorf oder per E-Mail an: 
info@irndorf.de. Fragen beantwortet Ihnen gerne die Schullei-
tung unter 07466/280 (bitte auf dem AB sprechen, Sie werden 
zurückgerufen).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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Öffentliche Einrichtungen * Behörden * wichtige Termine 
 

 
Öffnungszeiten 

 

Bücherei (im Pfarrheim), Tel: 577: 
Montag 15:30-18:30 Uhr 
Mittwoch derzeit geschlossen 
 

Forstrevier  
Beuron/Schwenningen: Tel: 933417 
Förster Jürgen Kuhl Handy: 0173-3013949 
 E-Mail: Juergen.Kuhl@lrasig.de 
 

Hilfe von Haus zu Haus e.V. Nachbarschaftshilfe  
Geschäftsführerin: Gabi Heim Tel: 07575/2650 
E-Mail: nachbarschaftshilfe.heim@web.de  
Homepage: www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 
Ansprechpartnerin für Schwenningen:  
Ingrid Reiser Tel: 07579/549 

Lehrschwimmbecken in der Grundschule: 
Erwachsenenschwimmen Di. 17:00-18:45 Uhr 
Allgemein-/Familienschwimmen Do.17:00-18:45 Uhr 
 Sa.13:00-14:45 Uhr 
 

Postverkaufspunkt für Briefmarken und Paketmarken 
in Bäckerei Remensperger Tel: 9334220 
Montag – Freitag: 06:00 - 12:30 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr 
Samstag: 06:00 - 12:00 Uhr 

Rathaus Schwenningen:  Tel: 9212-0, Fax: 9212-50 
Email: info@schwenningen.de, www.schwenningen.de 
 

Montag:    08:30 - 11:30 Uhr  
Dienstag:    vormittags geschlossen     14:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch:    08:30 - 11:30 Uhr               14:00 - 17:00 Uhr 
Donnerstag:   ganztags geschlossen 
Freitag:     08:30 - 11:30 Uhr 
 
Standesamt Stetten am kalten Markt-Schwenningen 
nur im Rathaus Stetten a.k.M. EG Zi.5 
Frau Schilling  Tel: 07573/9515-11 
Montag bis Mittwoch 08:15 - 12:15 Uhr 
Donnerstag 14:00 - 18:30 Uhr 
Freitag 08:15 - 12:15 Uhr 
 
Recyclinghof (bei der Kläranlage): 
Sommeröffnungszeiten ab 27.03.2023: 
Freitag                                                      16:00 - 18:00 Uhr 
Samstag 08:00 - 12:00 Uhr 

Finanzamt Sigmaringen: 
Montag-Mittwoch: 08:00 - 13:00 Uhr 
Donnerstag: 08:00 - 17:30 Uhr 
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 

Jugendmusikschule Zollernalb e.V. 
Hauptstraße 21 (Rathaus) Tel: 07427/8654 
72359 Dotternhausen Fax: 07427/6141 

Landratsamt Sigmaringen:  Tel: 07571/102-0 
Montag 08:30 - 12:00 Uhr 
Dienstag  07:30 - 16:00 Uhr 
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 07:30 - 18:00 Uhr 
Freitag  08:30 - 12:00 Uhr 
 
Tierkörperbeseitigung ZTN Süd Standort: Orsingen  
 Tel: 07774/93390   
 Fax: 07774/933933 

Zentraldeponie Ringgenbach:  Tel: 07575/9236-0 
Montag-Donnerstag: 08:00 - 12:00 u. 13:00 - 16:30 Uhr 
Freitag: 08:00 - 12:00 u. 13:00 - 17:00 Uhr 
Samstag:                                                  08:00 - 12:00 Uhr 

Termine 
 

Abfuhr Papiertonne 
Dienstag, 12.09.2023, ab 06.00 Uhr 
 

Abfuhr Gelber Sack 
Donnerstag, 07.09.2023, ab 06.00 Uhr 
Donnerstag, 21.09.2023, ab 06.00 Uhr 
 
Abfuhr Restmüll 
Donnerstag, 07.09.2023, ab 06.00 Uhr 
Donnerstag, 21.09.2023, ab 06.00 Uhr 
 
 

Grüngutbündelsammlung 
Freitag, 13.10.2023 
 

Problemstoffe am Rathausplatz 
Samstag, 14.10.2023, 12:00 - 12:45 Uhr 
 
 

Behörden-Sprechtage 
 

Sozialverband VdK  
Kreisgeschäftsstelle Sigmaringen 
In der Au 20, 72488 Sigmaringen 
Anmeldung unter Tel: 07571/13050 
Montag 9:00 - 11:00 Uhr 
Dienstag 9:00 - 11:00 Uhr 
 
Deutsche Rentenversicherung 
Auskunfts- und Beratungsstelle Sigmaringen, 
Leopoldplatz 1, 72488 Sigmaringen 
Bitte telefonisch einen Termin vereinbaren unter 
 Tel: 07571/7452-0 
 
Handwerkskammer Reutlingen 
Beratungsangebot für Existenzgründer und bestehende 
Betriebe 
Terminvereinbarung unter  Tel: 07571/7477-13 
 
Landwirtschaftl. Familienberatung der Kirchen Baden 
Sprechzeiten regelmäßig mittwochs von 08:30 - 12:00 Uhr 
Beratungsgespräche nach tel. Vereinbarung. Hofbesuche 
sind nach tel. Absprache gerne möglich. Tel: 07575/4898 
 
 
Caritas-Verband Sigmaringen 
 

Erziehungsberatungsstelle: 
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche.  
Anmeldung:   Tel. 07571 / 7301-60  
oder erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de  
 

Lichtblick:  
Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und Jugendlichen.  
Anmeldung:   Tel. 07571 / 7301-50  
oder lichtblick@caritas-sigmaringen.de  
 

Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG): 
Anmeldung:      Tel. 07571 / 7301-0  
oder bhg@caritas-sigmaringen.de  


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Notrufe 
 
Rathaus 
Schwenningen 9212-0 
 
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst 112 
 
Polizei Notruf 110 
 
Polizeiposten 07573/815 
Stetten a.k.M. 07573/816 
                
EnBW (Strom) 
Service-Telefon 0721/72586-001 
Störung 0800/ 3629-477 
 
Telefonseelsorge  08001110111 
Schwarzwald 
Bodensee e.V. 08001110222 
Rund um die Uhr gebührenfrei ein 
Mensch, der zuhört. 
 
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 
 08000 116 016 
 
Schwanger und keiner darf es 
erfahren  0800 40 40 020 
 

Feuerwehrleitstelle 
0751/50915335 

 

Krankentransporte 
 

Tel.: 19222 
 

Beratung 
 
Familien-Gesundheits-
zentrum – guter und 
gesunder Start  
Hebammensprechstunde und 
Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und 
Beratung für Familien rund um 
die Geburt bis zum Leben mit 
dem Kind. 
Leopoldstraße 4 
72477 Sigmaringen 
Tel.: 07571/102-4209 
www.landkreis-
sigmaringen.de/fgz  
 
HIV/AIDS Sprechstunde 
Findet im Landratsamt SIG 
donnerstags ab 14:30 Uhr  
nach Terminvereinbarung statt.  
(Terminvereinbarung unter: 
07571/102-6401, anonym, kostenlos, 
auch telefonisch). 
 
Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Beratung für 
Menschen im fortgeschrittenen 
Alter  
Tel. 07571/5787, elf-sig@t-online.de,  
In der Vorstadt 2, 72488 Sigmaringen 

 
 
Kreuzbund e.V. Stetten a.k.M. 
Tel: 07573/2830 
Hilfe für Suchtkranke 
 
Weisser Ring 
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen 
0151/55164829 
 
Schuldnerberatungsstelle 
Sigmaringen 
 
Offene Sprechstunde:  
KfZ-Zulassungstelle Sigmaringen 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
unter 07571/1024166 oder 1024167 

Ärzte 
 

Bundesweite Rufnummer für den 
ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst): und 
Online-Sprechstunde (docdirekt): 
 

116 117 
 

Die Nummer 116 117 für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst gilt unter der Woche 
von 19.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr des 
Folgetages sowie am Wochenende und 
an Feiertagen von 08.00 – 08.00 Uhr. 
Die Sprechzeiten der 
Notfalldienstpraxis im Krankenhaus 
Sigmaringen sind an Wochenenden und 
Feiertagen von 08.00 Uhr - 22.00 Uhr. 
Mobile Patienten können diese ohne 
Anmeldung aufsuchen. 
Patienten, die aus Krankheitsgründen 
nicht in der Lage sind, die Notfalldienst-
praxis aufzusuchen, werden über die  
116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der 
sie dann zu Hause aufsucht. 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden 
Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in 
dessen Praxis behandelt oder bei Bedarf 
aufgesucht. 
 
Anschrift der Notfallpraxis 
Sigmaringen: 
Allgemeine Notfallpraxis Sigmaringen 
SRH-Krankenhaus Sigmaringen 
Hohenzollernstraße 40, 1. Stock 
72488 Sigmaringen 
 
Falls eine technische Panne auftreten 
sollte, wenden Sie sich bitte unter 19222 
an die Leitstelle des Roten Kreuzes. 
 

 
Zahnarzt 

 
Einheitliche Notfalldienstnummer: 
Tel: 0761/12012000 
gibt Auskunft über den zahnärztlichen Notdienst 
in unmittelbarer Umgebung 

Apotheken-Notdienst 
 
Wähle die 22 8 33 

 
• per Anruf von jedem Handy 
ohne Vorwahl, 
• per SMS mit „apo" an die 
22833 von jedem Handy, 
• per Anruf der 0137 888 22833 
aus dem deutschen Festnetz 
(50 ct/ Anruf), 
• unter www.22833.mobi per 
Handy zur Notdienst-Apotheke 
surfen oder zu Hause unter 
www.aponet.de auf kostenlose 
Suche gehen. 
 

Krankenpflege 
 
Sozialstation St. Heimerad 
Meßkirch/Stetten a. k. M. 
Mo. und Do. 8:00 Uhr - 12:30 Uhr  
Mauritiusplatz 16 
72510 Stetten a. k. M.  
Tel.: 07573/9585737 
 
Di/Mi/Fr 8:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Stockacher Straße 26/1 
88605 Meßkirch 
Tel: 07575/920600-0 
www.sozialstation-messkirch.de  
 
DRK Sozialstation 
(Pflege, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Haushaltshilfen, 
Nachbarschaftshilfen) 
Rund um die Uhr: 
Tel: 0171/2875065 
Geschäftsstelle: 07571/742345 
 
Hilfe für Familien – 
Familienwerk Sölden 
Einsatzleiterin: Sabine Mutschler  
Tel. 07575/209531 
Mail: 
sabine.mutschler@familienwerk-
soelden.de  
 
Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und 
pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige. 
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Tel. 07572/7137-368,-372,- 431 
 
Öffnungszeiten: 
vormittags 
Mo. - Do. 09:30 - 11:30 Uhr  
nachmittags  
Do. 16:00 - 17:30 Uhr 
 
Um Terminvereinbarung wird 
gebeten. 

 



Amtsblatt der Gemeinde Schwenningen · 25. August 2023 · Nr. 34�    |   11

Nachrichten der Schulen

 Nachbarschaftsgrundschule 
Schwenningen

Informationen zum Schuljahresbeginn 2023/24

Unterrichtsbeginn
Am Montag, den 11. September 2023, beginnt der Unterricht 
für die Klassen 2 bis 4 um 08:30 Uhr. Unterrichtsschluss ist um 
11:55 Uhr.

Die Hausener Kinder bitten wir, den zweiten Bus (08:05 Uhr ab 
Hausen im Tal, Rathaus) zu nutzen. Es findet keine Frühbetreuung 
statt.

Nachmittagsunterricht
Der Nachmittagsunterricht beginnt ab dem 18. September 
2023 für die Klassen 3 und 4.

Nachmittagsbetreuung
Die Nachmittagsbetreuung findet regulär ab dem ersten Schul-
tag statt. Bitte rechtzeitig bei der Gemeinde oder dem Betreu-
ungsteam anmelden.

Verlässliche Grundschule
Auch im Schuljahr 2023/24 wird wieder eine Betreuung in der 
ersten Stunde für die Erstklässler angeboten. Entsprechende For-
mulare zur Anmeldung werden am Elternabend ausgelegt.

Einschulung
Die Einschulungsfeier für die neuen Erstklässler findet am Frei-
tag, den 15. September 2023, um 16:00 Uhr in der Heuberg-
halle statt.

Hierzu laden wir unsere neuen Schüler, Eltern, Paten, Geschwister 
und Großeltern herzlich ein.
Wir wünschen allen einen guten Start ins neue Schuljahr!

Martin Sedlaczek, Rektor

Gymnasium Meßstetten

Zukünftige Fünftklässler werden in die  
Schulgemeinschaft aufgenommen
Am Freitag vor den Sommerferien empfing das Gymnasium 
Meßstetten seine neuen Fünftklässler, wo die 45 Schülerinnen 
und Schüler in den beiden kleinen Klassen sehr gute Lernbedin-
gungen für ihre schulische Zukunft vorfinden werden. Schulleiter 
Norbert Kantimm begrüßte sie zusammen mit ihren Eltern in der 
Aula und informierte kurz zu dem, was nach den Sommerferien 
alles neu sein wird. Unterstützt wurde er von den beiden aktu-
ellen Klassen 5 sowie der Klasse 6b, die den Grundschülern mit 
musikalischen Beiträgen, der Vorstellung ihrer Lieblingsbücher 
und einem Mitmach-Spiel einen kurzen Einblick in das zukünftige 
Schulleben geben konnten.

Die frischgebackenen Gymnasiasten lernten an dem Nachmit-
tag ihre neuen Klassenlehrkräfte Matthias Angele und Hans-Jörg 
Mahr sowie einzelne neue Fachlehrerinnen und Fachlehrer ken-
nen. Vor allem haben sie auch erfahren, mit welchen zukünfti-
gen Mitschülerinnen und Mitschülern sie die vor ihnen liegende 

achtjährige Schulzeit am Gymnasium Meßstetten verbringen 
werden. Außerdem konnten sie sich in den neuen Räumlichkei-
ten umsehen und erhielten mit dem „GymMe-ABC“ eine Broschü-
re mit zahlreichen nützlichen Hinweisen aus dem zukünftigen 
Schulalltag. Informiert wurden die zukünftigen Fünfereltern auch 
von Dirk Egger, der als Elternbeiratsvorsitzender zur Rolle der El-
tern aufgeklärt hat und als Vorsitzender des Schulfördervereins 
die neuen Fünfer mit einem persönlichen Schulplaner und einer 
Klassenzimmerpflanze beschenkt hat.

Zum Abschluss wurde noch ein Gruppenfoto der beiden Klas-
sen gemacht, sodass nach acht weiteren Jahren und dem mög-
lichen Schulabschluss auch bildlich an diesen besonderen Tag 
erinnert werden kann. Die Schüler und Eltern können beruhigt in 
die Sommerferien starten und sehen der neuen Schule und den 
kommenden Herausforderungen hoffentlich freudig entgegen.

 
Die neue Klasse 5a mit Klassenlehrer Matthias Angele.

 
Die neue Klasse 5b mit dem Klassenlehrer Hans-Jörg Mahr. 
� Bilder: Gymnasium Meßstetten

Preise und Belobigungen am Gymnasium  
im Schuljahr 2022/2023
Als Anerkennung für gutes Verhalten und die guten oder sehr 
guten Leistungen im Unterricht wurden die folgenden Schülerin-
nen und Schüler aus den Klassen 5 bis 10 mit Preisen und Belobi-
gungen geehrt.
Klasse 5a 
Belobigungen: Coco Matthes, Leon Ullmann 
Preise: Theresa Bodmer, Clara Pflumm, Emil Reitspieß 
Klasse 5b 
Belobigungen: Katharina Böse, Milena Gehring, Jonathan Kloka 
Preise: Benedikt Haag, Mattea Linder, Isabel Mauch, Lina Ritter 
Klasse 6a 
Belobigungen: Sarah Bodmer, Paul Ritter, Lena Schadowski 
Preise: Marlene Bilger, Jonas Gerstenecker, Moritz Schwarz, Jonas 
Tribelhorn 
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Klasse 6b 
Belobigungen: Elias Kleiner, Niklas Schill 
Preis: Amelie Buhl, Kitti Domahidi, Jara Kaufmann, Lisa Schnee 
Klasse 7a 
Belobigungen: Josie Jenter, Malin Müller, Joris Münster 
Preise: Julia Müller, Mattis Pflumm, Pauline Roth, Maria Elisabeth 
Siqueira Pfister 
Klasse 7b 
Belobigungen: Johanna Buhl, Dominik Mengis, Anna Siric 
Preise: Lenya Robl 
Klasse 8a 
Preise: Anna Mauthe, Stefania Stan 
Klasse 8b 
Preise: Katrin Beck, Luisa Schwarz 
Klasse 9a 
Belobigungen: Janis Moser, Xenia Müller, Matti Seehausen, Kim 
Weigl, Stella-Marie Wendel 
Preise: Felix Gerstenecker, Rosalie Sauer, Celine Ullrich, 
Stella-Marie Zolow 
Klasse 9b 
Belobigungen: Julia Buhl, Khira Kaufmann, Hanna Linder, 
Magdalene Losleben, Lenja Mauch, Dominik Schnee 
Preise: Marie-Sofie Buhl, Lorena Schnell 
Klasse 10a 
Belobigungen: Katharina Jenter, Linda Kleiner, Laura Nufer, Leni 
Spielmann 
Preise: Kerstin Nufer, Ben-Luca Robl 
Klasse 10b 
Belobigungen: Nina Stingel 
Preise: Lara Fleig, Romy Moser, Elena Müller, Malea Reitze, Marie 
Schwarz

Verabschiedungen
Am letzten Schultag 2023 gab es am Gymnasium Meßstetten ne-
ben der Vorfreude auf die unterrichtsfreie Zeit dieses Jahr auch 
einen Grund für Wehmütigkeit. Das Kollegium und die Schullei-
tung nahmen mit Reden und Geschenken Abschied von den bei-
den Referendaren Anna Lisa Baumann und Felix Kreutz, die ihre 
Tätigkeit nach den Sommerferien an der Gemeinschaftsschule 
in Mössingen bzw. dem Gymnasium in Baiersbronn aufnehmen, 
dem Hausmeister Dieter Heimann sowie den beiden Lehrerinnen 
Christel Kreiner und Dr. Raphaela Esprester-Bauer.
Dieter Heimann war 26 Jahre am Schulzentrum Meßstetten ak-
tiv und wird allen nicht nur durch seine Arbeit, sondern vielmehr 
durch seine menschliche, offene Art in Erinnerung bleiben.
Christel Kreiner, ganze 45 Jahre an der Schule tätig, ist aus dem 
Kollegium somit eigentlich gar nicht wegzudenken. Mit 19 Jah-
ren begann sie am damaligen Progymnasium Meßstetten und 
blieb der Schule bis zu ihrer jetzigen offiziellen Versetzung in den 
Ruhestand treu. Ganze Generationen unterrichtete sie in Sport, 
Kunst und Werken.
Schmerzlich vermissen wird man mit Sicherheit Dr. Raphaela Esp-
rester-Bauer, die aus ökologischen und familiären Gründen nach 
18 Jahren am Gymnasium an eine näher liegende Schule wech-
selt. Ihr weit überdurchschnittliches Engagement zeigte sich 
nicht nur in der Schule durch Theateraufführungen, Erstellen ei-
ner Schulzeitschrift und u.a. der Einführung der DELF-Zertifikate, 
sondern auch durch ihre Berufung zur Fachberaterin für Franzö-
sisch (2009) ans RP Tübingen, ihre Arbeit in Abiturkommissionen, 
überregionalen Arbeitskreisen, die Abordnung an das Landesin-
stitut für Schulentwicklung und die Tätigkeit als Landesfachko-
ordinatorin am ZSL. Sie wird Eltern, Schülern wie dem Kollegium 
als stets energiegeladene, kollegiale und gleichermaßen am Kind 
wie am Fach interessierte Lehrerin in Erinnerung bleiben.
Schulleiter Kantimm wünschte den drei wechselnden Lehrkräften 
für ihre weitere Tätigkeit viel Erfolg, verbunden mit der Hoffnung, 
dass alle an ihren neuen Schulen ein genauso großartiges Umfeld 
antreffen mögen, wie es in Meßstetten der Fall sei. Den beiden 
Ruheständlern wünschte der Schulleiter, dass sie ihre fortdau-
ernde unterrichtsfreie Zeit in vollen Zügen bei bester Gesundheit 
und zahlreichen Aktivitäten genießen können.

 
Von links nach rechts: Schulleiter Norbert Kantimm, Raphaela  
Esprester-Bauer, Christel Kreiner und Dieter Heimann. 
� Foto: Gymnasium Meßstetten

Kirchliche Nachrichten

 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara

Gottesdienstordnung 27.08.2023 – 03.09.2023
Sonntag, 27.08.2023 � 21. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 22,19-23 � L2: Röm 11,33-36
Heinstetten		  09:00 Uhr 		 Eucharistiefeier
Schwenningen	 10:00 Uhr 		 Wort-Gottes-Feier
Frohnstetten		 10:00 Uhr 		 Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M.	 10:30 Uhr 		 Eucharistiefeier

Dienstag, 29.08.2023
Heinstetten		  18:30 Uhr 		 Eucharistiefeier

Donnerstag, 31.08.2023
Hartheim			  18:30 Uhr 		 Eucharistiefeier

Sonntag, 03.09.2023 � 22. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jer 20,7-9 � L2: Röm 12,1-2
Storzingen		  09:00 Uhr 		 Wort-Gottes-Feier
Hartheim			  10:00 Uhr 		 Wort-Gottes-Feier
Schwenningen	 10:00 Uhr 		 Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M.	 10.30 Uhr 		 Wort-Gottes-Feier

Gebetskreise:
Kirche Schwenningen:
Rosenkranzgebet Montag – Freitag um 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr im Jugendheim Don 
Bosco
Kirche Heinstetten:
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:30 Uhr
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer
Jeden Sonntag im August Rosenkranz um 18:30 Uhr
Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage: www.se-heuberg.de
Pfarrer Markus Manter,
Tel.: 07573/2215, markus.manter@se-heuberg.de
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Diakon Paul Gasser,
Tel.: 07573/2215, paul.gasser@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Paul Gasser unter privater Telefonnummer 
0173/9860199 melden.
Diakon Michael Adelbert,
Tel.: 07573/2215, michael.adelbert@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Michael Adelbert unter privater Telefonnummer 
07573/5591 melden.

Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M.
Montag,		  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch,	 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag, 	09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Tel.: 07573/2215
Pfarrsekretärinnen: Marion Tuerk und Sandrina Becker
Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M.
E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Informationen und Veranstaltungen:
Gute Besserung
Die Hefte „Gute Besserung“ für den Monat September, können 
während den Öffnungszeiten im Zwischengang vom Pfarramt in 
Stetten a.k.M. abgeholt werden.

Taufe:
Der nächste Tauftermin in unserer Seelsorgeeinheit ist am 
Samstag, 16.09.2023, um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Ko-
lumban in Schwenningen.
Bitte melden Sie Ihr Kind telefonisch oder persönlich im Pfarrbüro 
an.
Vielen Dank.

Evangelische Kirchengemeinde
Stetten a. k. M.

 

Gottesdienste/Veranstaltungen:

Sonntag, 27. August 2023 � (12. So. n. Trinitatis)
10:00 Uhr		 Gottesdienst
				    (mit NN)
				    Evang. Kirche
				�    Unsere Kollekte unterstützt die Diakonischen An-

gebote für Menschen in materieller Not

Sonntag, 03. September 2023 � (13. So. n. Trinitatis)
10:00 Uhr		 Gottesdienst
				    (mit Regina Gratius, Präd. in Ausb.)
				    Evang. Kirche

Sprechzeiten Pfarrer Schelle:
nach telefonischer Terminvereinbarung
Montags: nur in dringenden seelsorglichen Angelegenheiten
Pfarrer:	 Samuel Schelle
Telefon:	 07573/5304, oder in dringenden Fällen 0151/20203374
Email:		 Samuel.Schelle@kbz.ekiba.de

Telefonseelsorge:
(kostenlos, rund um die Uhr) 0800 111 0 111
Internet-Seelsorge: www.kummernetz.de
E-Mail: beratung@telefonseelsorge.de

Wochenspruch:
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmen-
den Docht wird er nicht auslöschen.
Jesaja 42,3a

Unsere Vereine berichten

Veranstaltungen in diesem Monat

September 2023
02.09.2023 Strohpark GbR Eröffnung Strohpark
02.09. – 03.10.2023 Strohpark
02. – 03.09.2023 Turnverein Hochgebirgswanderung
21.09.2023 DRK Blutspende in 

Stetten a. k. M.
24.09.2023 Schwäb. Albverein Familienwanderung 

nach Hausen i. T.

 
Musikverein Schwenningen e.V.

Prüfungen in Ortenberg
Auch in diesem Jahr fand wieder ein D1- und D2-Kurs in Orten-
berg statt. An diesem haben Prüflinge aus dem ganzen Blasmu-
sikverband Sigmaringen teilgenommen, darunter auch 4 Nach-
wuchsmusiker aus dem Musikverein Schwenningen.
Alle haben die Prüfung, die aus einer theoretischen und einer 
praktischen Prüfung besteht, mit sehr gutem Erfolg bestanden.
Die D1-Prüfung ist beim Musikverein Schwenningen die Aufnah-
mevoraussetzung in die aktive Kapelle. In diesem Jahr hat diese 
Prüfung Alina Blender auf dem Tenorhorn absolviert. Die D2-Prü-
fung, die zusätzlich nach der D1-Prüfung abgelegt werden kann, 
haben Celine Reiser auf dem Flügelhorn, Josephine Fritz auf der 
Querflöte und Alexander Schnell mit dem Schlagzeug bestanden.
Der Musikverein gratuliert euch herzlich zu euren bestandenen 
Prüfungen. Weiter so!
Antonia Schwanz und Kathrin Kögel
Jugendleitung

 
� Foto: Alina Blender

 
PRO Strohpark GbR

Strohparkeröffnung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
es ist endlich so weit, unser Strohpark findet statt. Hierzu möchten 
wir Sie zu unserer Strohparkeröffnung am 02.09.2023 um 15:00 
Uhr bei uns herzlichst begrüßen. An diesem Tag bewirtet Sie der 
Narrenverein, weitere Bewirtungsinfos für die Bewirtungstage 
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können Sie unserem Flyer oder auf unserer Homepage www.
schwenningen-strohpark.de entnehmen. Natürlich können 
auch in diesem Jahr Strohparkführungen bei unserem Stroh-
park Guide Emil Laschinger (Tel.: 0173/9529431) von Montag 
bis Freitag gebucht werden.

Schwäbischer Albverein
 

Der Kreis Sigmaringen wird 50
und die zwei Nachbarkreise auch
Der Schwäbische Albverein Ortsgruppe Schwenningen bietet 
anlässlich der Feierlichkeiten des Kreises Sigmaringen eine Rund-
wanderung um den Grenzstein der drei Landkreise Zollernalb, 
Sigmaringen und Tuttlingen an. Die Wanderung beginnt beim 
Wanderparkplatz Naturschutzgebiet Irndorfer Hardt Nord, und 
führt zuerst in den Zollernalbkreis. Wir besteigen einen kleinen 
Hügel, von wo aus wir eine schöne Aussicht auf die drei Kreise, 
Zollernalbkreis, Sigmaringen und Tuttlingen haben. Der Weg 
führt weiter und umrundet den Ort Hardthöfe (vielleicht mit 
Alpensicht). Vor dem Schwenninger Ortsteil Schönfeld ist die 
Kreisgrenze Sigmaringen. Der Weg führt weiter an einigen Hö-
fen vorbei zum Grenzstein, wo die drei Kreise zusammentreffen 
und der bei der Kreisreform 1973 aufgestellt wurde. Weiter geht 
es entlang der Kreisgrenze Sigmaringen. Im Naturschutzgebiet 
Irndorfer Hardt gelangen wir in den Landkreis Tuttlingen. Das Na-
turschutzgebiet liegt ganz im Kreis Tuttlingen. Nach einer kleinen 
Runde im Naturschutzgebiet führt der Weg wieder zum Wander-
parkplatz.
Termin: 			   10.09.2023
Treffpunkt: 		�  13:00 Uhr beim Wanderparkplatz Weren-

wag, Werenwagerstraße 15 am Ortsende von 
Schwenningen Richtung Irndorf

Wanderführer: 	 Ewald Kleiner, Tel: 07579/1433
Wanderstrecke: 	 8 Kilometer
Wanderzeit: 		  2 bis 2,5 Stunden
Die Wanderstrecke kann variabel angepasst werden. Zum Ab-
schluss besteht die Möglichkeit die Freiluftausstellung Schwen-
ninger Strohpark zu besuchen, wo auch für das leibliche Wohl 
gesorgt ist.
Interessierte und Gäste sind herzlich eingeladen!

Rückblick auf die Familienfreizeit vom 7. - 9. Juli 2023

 
� Foto: Florian Lessner

Vom 7. – 9. Juli 2023 stand für den Schwäbischen Albverein Orts-
gruppe Schwenningen ein Familien-Hüttenwochenende auf 
dem Plan. Am Freitag trafen sich 5 motivierte Familien und ins-
gesamt 22 Teilnehmer an der Heuberghalle. Gemeinsam fuhren 
wir im Konvoi zum ersten Halt, der Wimsener Höhle. Nach einer 
mehr als abenteuerlichen Fahrt abseits großer Straßen, die den 
ein oder anderen schwitzen ließ, wurde Europas einzige zu Boot 
befahrbare Höhle erkundet. Ein Führer erzählte uns viel über die 
Geschichte und Entstehung der Höhle und sogar der ein oder an-
dere Höhlenbewohner wurde gesichtet. Das eigentliche Ziel, die 
Weidacher Albvereinshütte nahe Blaustein, wurde kurz darauf er-

reicht. Nach dem Beziehen der Hütte konnten die Kinder ausge-
lassen spielen, basteln und toben. Nach einem langen Abend am 
Feuer mit Würstchen und Stockbrot fielen wohl die Meisten sehr 
müde ins Bett. Am nächsten Morgen ging es, wie es sich für echte 
Wandersleute gehört, gleich nach dem Frühstück zu Fuß los ins 
Lautertal. Eine wunderschöne Kulisse bot sich uns dar. Am Lauter-
ursprung konnten wir den Alltag endgültig hinter uns lassen und 
die Natur in vollen Zügen genießen. Nach der Wanderung wurde 
gemeinsam gekocht, gelacht und gegessen. Den restlichen Tag 
verbrachten die Kinder als auch die Erwachsenen mit Spiel rund 
um die Hütte. Auf der Rückfahrt nutzten wir die Gelegenheit zu 
einem Abstecher zur Bärenhöhle bei Sonnenbühl. Nach einem 
sonnenreichen Wochenende konnten wir alle die Kühle der Höh-
le gebrauchen und genießen.
Der Schwäbische Albverein bedankt sich bei allen Teilnehmern 
und hofft auf ein baldiges Wiedersehen.

Rückblick Hochgebirgswanderung  
zum Grüntenhaus 22. - 23. Juli 2023

Am 22. und 23. Juli 
2023 stand die Hoch-
gebirgswanderung 
im Wanderplan der 
Albvereins-Ortsgrup-
pe Schwenningen auf 
dem Programm. Sie 
führte dieses Jahr in 
die Allgäuer Alpen, 
unter dem Motto rund 
um den Widderstein 
zur Widdersteinhütte.
Abfahrt war am 22. Juli 
2023 mit 15 Hochal-
pinlern. Die Fahrt führ-
te nach Baad (1244 
Meter) im Kleinwalser-
tal zum großen Wan-
derparkplatz. Von hier 
aus wanderte man 
durch das Bärgunttal 
und den Hochalppass 
(1938 Meter) in 3,5 
Stunden zur Widder-
steinhütte (2015 Me-
ter). Unterwegs wur-
den die Möglichkeiten 
zum Rast machen gut 

genutzt, denn dieser Weg erfordert eine gute Kondition. Einige 
nutzten nach der Ankunft noch die Zeit, die Gegend auf eigene 
Faust zu entdecken (siehe Foto).

 
� Fotos: Marcel Greber

Am Sonntag frühstückte man nach einem geselligen Hüt-
tenabend gemeinsam und wanderte anschließend zum Gabel-
horn (2230 Meter), danach machte man sich zum gemeinsamen 
Abstieg auf zur Hinteren Gemstelalpe (1320 Meter). Weiter ging 
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es durch das Gemsteltal bis nach Bödmen und im Tal entlang 
der Breitach zum Wanderparkplatz in Baad. Zum Abschluss die-
ser Hochgebirgswanderung kehrte man im Gasthaus Ambos in 
Grüngraut bei Ravensburg ein und kam gegen frühen Abend 
wieder gesund in Schwenningen an.
Ein ganz herzliches Dankeschön an die Wanderführer Marcel und 
Paul Greber. Toll gemacht!

 
Sportverein Schwenningen

Neues vom SV Schwenningen
Herren:
Ergebnisse:
SGM Heuberg 1 - TSV Frommern 1 | � 2:2
(Tore: 2 x Tobias Seßler)
SGM Heuberg 2 - FC Zillhausen | � 14:0
SGM Hart/Owingen - SGM Heuberg 3 | � 10:0

Kommende Spiele:
So, 27.08.2023 15:00 Uhr SV Dotternhausen - SGM Heuberg 1
So, 27.08.2023 13:00 Uhr TSV Benzingen 2 - SGM Heuberg 2
So, 27.08.2023 15:00 Uhr SGM Heuberg 3 - TSV Stein
Spielort: Stadion Stetten

Turnverein Schwenningen
 

Beachvolleyballturnier am 16. September
Zu unserem Beachturnier am Samstag, dem 16. September 
2023, laden wir euch herzlich ein.
Eine Mannschaft besteht aus 4 Spielern, davon mindestens eine 
Frau.
Einspielen ist ab 9:00 Uhr möglich. Turnierbeginn ist um 9:30 Uhr.
Bitte meldet euch verbindlich mit 15 € Startgeld bei Claudia Sau-
ter, 0173/9094328, an. Anmeldeschluss ist der 31. August 2023.
Bewirtet werden wir am Strohpark von der GbR.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag und spannende Spiele!
Eure TV-Volleyballer

Wissenswertes/Aktuelles

Veranstaltungen des 
Naturpark Obere Donau

 

Veranstaltungen Haus der Natur

Beuron. Unterwegs zu den Fledermäusen
Freitag, 25. August 2023, 19:30 Uhr (Anmeldung bis 24.08.2023)
Wenn es langsam dunkel wird und wir uns ins Haus zurückziehen, 
werden sie wach. Für das menschliche Ohr nicht hörbar sind sie 
„laut“ rufend auf Beutezug. Als nächtliche Jäger sorgen Fleder-
mäuse dafür, dass sich schädliche Insekten nicht ungebremst 
vermehren. Eine Wasserfledermaus, die man bei der Exkursion 
voraussichtlich beobachten kann, frisst im Laufe des Sommers bis 
zu 60.000 Mücken. Nachdem wir unser Wissen über Fledermäuse 
zusammengetragen haben, gehen wir im letzten Abendlicht mit 
„Bat Detektor“ ausgerüstet auf die Suche nach den nächtlichen 
Jägern. Eine Taschenlampe hilft, Fledermäuse bei ihren Flugma-
növern zu beobachten. Geeignet für Familien. Bitte Sitzkissen 
und warme Kleidung mitbringen.
Treffpunkt: 	 Haus der Natur, Seminargebäude
Leitung: 		  Ute Raddatz, Naturschutzzentrum Obere Donau
Gebühr: 		  5,– €
Anmeldung bis 24. August 2023 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de

Nusplingen. Rund um die Nusplinger Lagune
Sonntag, 27. August 2023, 13 Uhr
Die Wanderung führt vom Parkplatz Laisental durch Misch- und 
Kalkbuchenwälder. Je nach Jahreszeit wechselt die Pflanzenwelt. 
Von den Schwammriffstotzen aus der Weißjurazeit haben die Teil-
nehmenden einen schönen Blick in das tiefe, enge Bäratal. Die 
Prall- und Gleithänge der ehemals wilden Bära zeigen, dass einer 
Ansiedlung Grenzen gesetzt sind. Magerwiesen und Heckenrie-
gel sind Zeugen einer mühevollen Landwirtschaft, die durch stei-
le Wege vom Tal auf die Hochfläche führten. Der Nusplinger Plat-
tenkalk ermöglicht einen Blick in die Erdgeschichte vor 150 Mill. 
Jahren. Seit über 25 Jahren gräbt ein kleines Team von Geologen 
des Stuttgarter Naturkundemuseums zusammen mit ehrenamtli-
chen Mitarbeitern auf dem Westerberg. Spektakuläre Funde von 
Fossilien dokumentieren die erdgeschichtliche Epoche vom tro-
pischen Meer mit Riffen und Lagunen.
Treffpunkt: 	 Rathaus Nusplingen im Bäratal
Anmeldung und Informationen bei Ruth Braun, Alb-Guide, 
Tel. 0172/7348307

Beuron. Kreativ mit Heu – Heubären basteln
Freitag, 01. September 2023, 15 Uhr 
(Anmeldung bis 28.08.2023)
Bei diesem Workshop werden die Teilnehmenden kreativ und 
basteln aus Heu und Draht Heubären. Diese sehen nicht nur toll 
aus – sie duften auch unglaublich lecker und sind eine perfekte 
Möglichkeit, sich ein Stück Wiese in die Wohnung zu holen.
Treffpunkt:	 Haus der Natur, Seminargebäude
Leitung:		  Marita Bente
Gebühr:		  18,– € inkl. Material
Anmeldung bis 28. August 2023 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de

Thiergarten. Wo der Turm im Winde schwankte …
Samstag, 02. September 2023, 14 Uhr bis ca. 16 Uhr 
(Anmeldung bis 31.08.2023)
Die „Falkenstein“ bei Beuron-Thiergarten ist eine der größten und 
am besten erhaltenen Burgruinen im Oberen Donautal. Bei der 
Führung werden „Geschichte und Geschichten“ rund um die Burg 
lebendig, die für Erwachsene und Kinder informativ und span-
nend sind. Erzählt wird vom Leben auf der Burg, vom Kauf und 
Bau und von interessanten Funden, ebenso über Geschichte und 
Restaurierung. Festes Schuhwerk ist erforderlich.
Treffpunkt:	 Steinbruch Thiergarten
Leitung:		�  Emil Laschinger und weitere Mitglieder des Vereins 

Aktion Ruinenschutz Oberes Donautal
Gebühr:		  5,– € (Kinder frei)
Anmeldung bis 31. August 2023 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de

Veranstaltungen des 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 

 

Führungen und Kurse
Eine Führung für Familien findet am 25. August 2023 um 15 Uhr 
statt. Eltern oder Großeltern sind eingeladen das Museum mit ih-
rem Nachwuchs auf eine ganz besondere Weise kennenzulernen.
Am 27. August nimmt der Dorfschullehrer Sie mit auf eine Zeit-
reise in die 1920er-Jahre.
Der Lehrer berichtet nicht nur aus seinem Alltag, er weiß auch 
viele Geschichten über seine Schüler und die Leute aus dem Dorf. 
Gezahlt wird nur der Eintritt, für die Führungen fällt keine zusätz-
liche Gebühr an.
Anmeldung zu den Kursen und den Führungen unter: 
07461/9263200 oder per Mail an 
info@freilichtmuseum-neuhausen.de

Wäsche waschen wie bei Oma
Auf historische Pfade begeben sich die Besucher an den 
Waschz(a)uber-Tagen am Samstag und Sonntag, 26. und 27. 
August 2023. Zwischen 13:00 Uhr und 17:00 Uhr können die 
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Besucher nicht nur kennenlernen, wie früher gewaschen wurde, 
nämlich mit Waschbrett und Naturseife, sondern auch, wie an-
strengend diese Arbeit für die Waschfrauen war. Eine Voranmel-
dung ist nicht nötig.

Mitmachtheater „Die Bremer Stadtmusikanten“
Das Mitmachtheater „Kauter und Sauter“ spielt am 30. August 
2023 um 14:30 Uhr das Stück „Die Bremer Stadtmusikanten“. Sie 
begeistern alljährlich große und kleine Zuschauer ab 3 Jahren. 
Pro Person kostet der Eintritt 1,50 Euro und ist direkt an der Mu-
seumskasse zusätzlich zum Museumseintritt zu zahlen.
Hinweis: Am 2. September 2023 findet das „Danzbodaglüha“ im 
Schafstall (nur begrenzte Platzzahl – Voranmeldung notwendig) 
statt und am 3. September 2023 der 25. Baden-Württembergi-
sche Volksmusiktag. Hierzu erscheint zeitnah eine gesonderte 
Pressemitteilung!

Langsam geht es dem Herbst entgegen
Der Kurs „Farbenfrohe Kräuterkränze“ für Erwachsene wird am 
9. September 2023 von der Kräuterpädagogin Michaela Hagen 
im Museum angeboten. Im Museumsgelände werden Kräuter, 
Blüten und Früchte gesammelt, die dann zu einem Kranz gebun-
den werden. Mitzubringen sind Blumenbindedraht, eine Garten-
schere, ein Sammelkorb sowie Lavendel oder kleinblütige Rosen, 
wenn vorhanden. Die Kursgebühr beträgt 26,50 Euro zuzüglich 
Museumseintritt.

Am 10. September um 10:30 Uhr erfahren Sie bei der Führung 
„Vom Kinderkriegen und Zähneziehen – Gesundheit früher“ In-
teressantes über die Heilmittel und Methoden zur Linderung von 
Krankheiten unserer Vorfahren.

Anmeldung zu den Kursen und den Führungen unter: 
07461/9263200 oder per Mail an 
info@freilichtmuseum-neuhausen.de

 
Donaubergland

Sommer Daheim – auf dem Rad

Neue Touren im Donaubergland
Schwäbische Alb-Radweg
417 Kilometer lang ist er, der neue „Schwäbische Alb-Radweg“, 
und er führt von Donauwörth in Bayerisch-Schwaben quer über 
die Schwäbische Alb bis an den Bodensee. In der vergangenen 
Woche wurde dieser neue Landesradfernweg offiziell in Immen-
dingen an der Donauversickerung eröffnet. Staatssekretärin 
Elke Zimmer (Verkehrsministerium BW), die Landräte Stefan Bär 
und Zeno Danner gaben gemeinsam mit dem Vorsitzenden des 
Schwäbische Alb Tourismusverbandes (SAT) Mike Münzing den 
Weg frei. Der Radweg, der auf der gesamten Strecke als 4-Sterne-
Radweg durch den ADFC zertifiziert wurde, wurde mit Förderung 
des Landes und in Koordination mit dem Verkehrsministerium, 
der Tourismusabteilung im Justiz- später Wirtschaftsministerium, 
dem SAT, den Landkreisen, der Donaubergland GmbH und den 
Anrainer Kommunen neu konzipiert und neu ausgeschildert.
Der Fernradweg führt von der Zollernalb kommend im Donau-
bergland / Landkreis Tuttlingen über Deilingen, Wehingen, Gos-
heim, Böttingen, Mahlstetten, Mühlheim-Stetten, Nendingen, 
Tuttlingen, Möhringen und Immendingen in Richtung Engen, 
Aach, Eigeltingen bis nach Bodman-Ludwigshafen. Er verbindet 
die touristischen Highlights der Alb, eben auch Heuberg, Donau, 
die Donauversickerung bis zur Aachquelle.
Die Eröffnung wurde mit einer geführten Radtour von Immen-
dingen bis nach Aach gebührend gefeiert. Der Radweg führt auf 
ausgewiesenen Radwegen. Naturnahe Passagen können auch 
auf Schotterwegen verlaufen.

Neue E-Bike-Routen
Rechtzeitig zu den Sommerferien werden im Donaubergland 
acht neue E-Bike-Genuss-Touren eröffnet. Meist ausgehend von 
der Donau bzw. dem Donauradweg führen sie zu Sehenswür-

digkeiten und Einkehrmöglichkeiten auf den Höhen des Donau-
Berglandes. Die acht Touren sind mit blauen Ziffern an der offizi-
ellen Radbeschilderung ausgewiesen. Schon die Bezeichnungen 
machen Lust aufs Einkehren: Darf es die „Rostbraten-Runde“ oder 
die „Spätzle-Tour“ sein? Oder doch lieber die „Tolle-Knolle-Tour“? 
Je nach Kalorienverbrauch kann Mann und Frau dann ja beim Ein-
kehren wieder „auftanken“. Die Touren verlaufen auf dem offiziel-
len Radwegenetz der Landkreise, können aber auch geschotterte 
Strecken enthalten. Empfohlen werden natürlich E-Bikes (Pede-
lecs), breitere Bereifung kann hin und wieder hilfreich sein. Es 
sind aber ausdrücklich keine Mountainbike-Trails.
Die Touren wurden offiziell am 16. August 2023 von Landrat Ste-
fan Bär mit einer geführten Tour durch die Donaubergland GmbH 
auf der „Spätzle-Tour“ eröffnet.
Mehr dazu im Internet unter www.donaubikeland.de oder 
www.donaubergland.de.

Veranstaltungen im Umland

Veranstaltungen im Bildungszentrum Gorheim
+++ Für alle, die ihre Spanisch-Kenntnisse vertiefen möchten, 
haben wir fünf Kurse für unterschiedliche Sprachniveaus. Vom 
Kurs für Anfänger mit ganz geringen Vorkenntnissen über einen 
Fortgeschrittenenkurs bis zum lockeren Konversationskurs ist für 
Sie hoffentlich das Passende dabei. Los geht es mit den Kursen in 
der Woche nach den Sommerferien. Schauen Sie einfach mal 
auf unsere Internetseite unter „Angebote – Sprachen“.

+++ Unser Kurs „Wirbelsäulengymnastik sanft für Anfänger“ 
beginnt am Donnerstag, den 14.09.2023 und geht jeweils von 
19:00 Uhr bis 20:00 Uhr. Wer es etwas anspruchsvoller mag, der 
ist im Kurs „Wirbelsäulengymnastik aktiv für Fortgeschritte-
ne“ richtig. Dieser Kurs findet im Anschluss an den Anfängerkurs 
jeweils von 20:00 Uhr bis 21:00 Uhr statt.

+++ In den beiden Kursen „Orientalischer Tanz für Frauen“ ab 
Montag, den 18.09.2023 erwartet die Teilnehmerinnen nicht 
nur ein besonderes Ganzkörpertraining. Die Kombination aus 
Tanz und Gymnastik stärkt auch das Gedächtnis und tut der Seele 
gut. Der Kurs für Anfängerinnen findet immer von 18:45 Uhr 
bis 19:45 Uhr statt, der Kurs für Fortgeschrittene von 20:00 Uhr 
bis 21:00 Uhr.

+++ An sechs Abenden geht es im Kurs „Kalligraphie und Let-
tering“ um Textgestaltung. Mit verschiedenen Schreibwerkzeu-
gen können Sie Geburtstagsgrüße, Gedichte oder eigene Text-
kompositionen kreativ zu Papier bringen. Der Kurs beginnt am 
Montag, den 18.09.2023 und findet jeweils von 19:00 Uhr bis 
20:30 Uhr statt.

+++ Reduzieren Sie Stress und kommen Sie zu Entspannung 
und seelischer Ausgeglichenheit mit Qigong Yangsheng. Da 
haben wir drei Kurse für Sie im Programm, die am Dienstag, 
den 19.09.2023 beginnen. Anfänger haben die Wahl zwischen 
einem Vormittagskurs von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr und einem 
Abendkurs von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr. Fortgeschrittene sind 
im Kurs von 18:45 bis 19:45 Uhr richtig.
Mehr Informationen zu den Kursen und die Möglichkeit zur An-
meldung finden Sie auf unserer Internetseite 
www.bildungszentrum-gorheim.de.

Jugendkunstschule Sigmaringen
Es ist nicht mehr weit bis zum neuen Schuljahr und unsere Pro-
grammplanung läuft. Es wird wieder viele tolle Kurse für alle 
Altersgruppen geben. Voraussichtlich im Oktober kommt das 
gedruckte Programm heraus. Auf unserer Internetseite könnt ihr 
aber schon jetzt gucken, wofür ihr euch bereits anmelden könnt.
Am Montag, 18.09.2023 startet unser Kinder-Tanzkurs. Bewegt 
ihr euch gern zu cooler Musik und habt Lust, mal etwas Neues 
auszuprobieren? Dann seid ihr hier an der richtigen Adresse. Das 
stundenlange Stillsitzen verbannen wir in diesen Stunden, denn 
jetzt ist es Zeit, eurem Bewegungsdrang nachzugehen und eurer 
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Kreativität im Tanz freien Lauf zu lassen. In unserem Tanzkurs lernt 
ihr, euch zu aktuellen Musikhits zu bewegen und in der Gruppe 
an eigenen Chorografien zu arbeiten. Die könnt ihr dann zuhause 
eurer Familie und vielleicht ja auch zum Ende unseres Kurses auf 
der großen Bühne präsentieren. Der Kurs findet immer montags 
von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr statt.
Auf unserer Internetseite www.bildungszentrum-gorheim.de 
findet ihr alle aktuellen Kurse.

Caritasverband für das Dekanat  
Sigmaringen-Meßkirch
Informationsveranstaltung für werdende Eltern
Der Caritasverband für das Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e. V. 
bietet in Kooperation mit der SRH Klinik Sigmaringen, Bereich 
Geburtshilfe, eine Informationsveranstaltung an zu Themen und 
Fragen für werdende Eltern: Wie läuft das mit dem Mutterschutz, 
der Elternzeit, dem Eltern- und Kindergeld? Was muss wann und 
wie beantragt werden?
Wann: 	Mittwoch, 13.09.2023 um 19 Uhr
Wo:	 SRH Klinik Sigmaringen
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine vorherige Anmeldung per E-
Mail an schwangerschaftsberatung@caritas-sigmaringen.de oder 
telefonisch bei Frau Reichert, Tel.: 07571/7301-41, ist erforderlich. 
Genauere Informationen erhalten Sie nach der Anmeldung.

Eselwanderung am 26.08.2023 um 12:45 Uhr:  
rund um die Sauldorfer Seen
Die lustigen Langohren des Esel- und Schafhofs Sauldorf-Boll la-
den auch dieses Jahr wieder zu gemütlichen Wanderungen ein. 
Kinder dürfen abwechselnd auf den Eseln reiten und die Erwach-
senen führen die geselligen Tiere rund um die Sauldorfer Seen 
oder von Meßkirch nach Sauldorf und andersrum.
Start & Treffpunkt: Bahnsteig Sauldorf, die Biberbahn kommt 
aus Richtung Stockach um 12:39 Uhr in Sauldorf an, die Eseltour 
beginnt um 12:45 Uhr.
Ende: Bahnsteig in Sauldorf, ca. 14:30 Uhr. Die Biberbahn fährt 
um 15:37 Uhr zurück nach Stockach und um 16:39 Uhr zurück 
nach Mengen. So bleibt nach der Wanderung noch genügend 
Zeit, um die herrliche Natur zu genießen oder in Sauldorf einzu-
kehren.
Preis: Familien und Einzelpersonen, die mit der Biberbahn anrei-
sen, erhalten eine Vergünstigung beim Vorzeigen ihrer tagesak-
tuellen Fahrkarte.
•	 Familien (max. 3 Kinder, ohne Altersbegrenzung): 20 € (Bahn-

reisende)
•	 Familien: 30 €
•	 Einzelpersonen: 10 € (Bahnreisende)
•	 Einzelpersonen: 15 €
•	 Kinder einzeln bzw. ab 4. Kind Familie 5 €
Eine Anmeldung ist erforderlich, die Plätze sind begrenzt! 
Bitte denken Sie an ein Vesper und wetterfeste Kleidung.
Anmeldung: Tourist-Information Meßkirch, 
Tel. 07575/2061422, tourismus@messkirch.de
Weitere Termine:
•	 Samstag, 09.09.2023 um 12:45 Uhr: Kutschfahrt rund um die 

Sauldorfer Seen

 
� Foto: Stadt Meßkirch

Sonstiges

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau

Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft rät  
Beitragsbescheid für 2022 aufzubewahren
Bis Anfang August verschickt die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) die Beitrags-
bescheide der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft 
(LBG) für 2022. Im Mitgliedermagazin „LSV kompakt“ und auf 
ihrer Internetseite www.svlfg.de gibt die SVLFG Informatio-
nen zu den Eckpunkten. Auch nachdem der Beitrag bezahlt 
wurde, empfiehlt die SVLFG, den Bescheid aufzubewahren.

Der Beitragsbescheid der LBG wird inzwischen in unterschiedli-
chen Bereichen als Nachweis der Anmeldung und Mitgliedschaft 
anerkannt. Das gilt zum Beispiel für den Antrag auf das „grüne 
Nummernschild“ oder andere Vorteile, die nur für aktive Landwir-
te bestimmt sind. Seit 2023 wird damit auch der „Aktive Betriebs-
inhaber“ beim jährlichen Förderantrag nachgewiesen.

Allein im Zusammenhang mit den Förderanträgen wurde die 
SVLFG von den Landwirten in etwa 50.000 Fällen gebeten, den 
letzten Beitragsbescheid erneut zu übersenden. Nicht selten ge-
schah dies unter Zeitdruck, da das Fristende nahte. Der SVLFG 
wurde in diesem Zusammenhang zwar keine Aufgabe übertra-
gen, gleichwohl wurden die Wünsche im Interesse der Mitglieder 
erfüllt. Allerdings wird diese Aufgabe nicht jedes Jahr erneut be-
wältigt werden können.

Die SVLFG rät daher, den letzten Beitragsbescheid aufzubewah-
ren oder sich eine Kopie zu machen, wenn dieser zum Beispiel an 
den Steuerberater gegeben wird. Dann ist der Bescheid für ande-
re Zwecke stets zur Hand.

Noch besser ist die Anmeldung zum Versichertenportal „Meine 
SVLFG“ unter https://portal.svlfg.de/svlfg-apps/login und die 
Nutzung des digitalen Postfaches. Auch ältere Dokumente ste-
hen dort zur Verfügung oder können angefordert werden. Da-
durch werden der eigene Aufwand sowie der für die Verwaltung 
verringert und die Verwaltungskosten entlastet.
SVLFG

Ende des redaktionellen Teils
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